
Prüfungsvorbereitung für Maler und Lackierer ‒ Dein kompletter Leitfaden

Die Abschlussprüfung als Maler und Lackierer ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg zum Gesellenbrief. Neben
praktischem Können zählt auch dein theoretisches Wissen. In diesem Leitfaden erhältst du Tipps,
Übungsaufgaben und Hinweise, wie du dich mit PDFs und Lösungen optimal vorbereiten kannst.

Warum eine gute Prüfungsvorbereitung entscheidend ist

Viele Azubis unterschätzen den Umfang der Prüfung. Es geht nicht nur um praktische Arbeiten wie Streichen oder
Tapezieren, sondern auch um Fachwissen zu Farben, Untergründen, Materialberechnung und Arbeitssicherheit.
Eine strukturierte Vorbereitung steigert die Erfolgschancen erheblich.

Aufbau der Gesellenprüfung

Die Prüfung besteht aus zwei Teilen: einem praktischen Teil und einem theoretischen Teil. Im praktischen Teil
musst du unter anderem eine Wandfläche gestalten, während der theoretische Teil Fragen zu Materialkunde,
Berechnungen und ein Fachgespräch umfasst.

Fahrplan zur Prüfungsvorbereitung

Ein sinnvoller Lernplan könnte so aussehen: In den ersten Wochen wiederholst du Grundlagen, anschließend übst
du mit Prüfungsfragen und PDFs. Später trainierst du die Praxis und simulierst die Prüfungssituation mit
Zeitvorgaben.

Hilfreiche Materialien

Besonders nützlich sind Prüfungsvorbereitung-PDFs, Lösungen zu Übungsaufgaben und kostenlose
Prüfungsfragen. Damit kannst du typische Fehler vermeiden und dich gezielt verbessern.

Checkliste für den letzten Tag

� Unterlagen und PDFs bereitlegen � Werkzeug und Arbeitskleidung kontrollieren � Fachbegriffe wiederholen
� Genügend Schlaf einplanen

Fazit

Die Prüfungsvorbereitung für Maler und Lackierer erfordert Struktur, Disziplin und die richtigen Hilfsmittel. Mit
PDFs, Übungsaufgaben und Musterlösungen kannst du dich sicher und selbstbewusst auf deine Gesellenprüfung
vorbereiten.


